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Politiſche Wochenuſchau

In Berlin haben vor einigen Tagen die Beratungen
aber die Erneuerung des Handelsvertrages zwiſchen
Hentſchland und Oeſterreich Ungarn begonnen
Bei dieſer Gelegenheit war in den offiziöſen Blättern zu
leſen daß die Verhandlungen hoffentlich zu einem baldigen
allfeits befriedigen den Abſchluß gelangen möchten ein Wunſch
dem man ſich nur von Herzen anſchließen kann auf deſſen
Erfüllung man aber gewiß noch geraume Weile warten kann
An dem guten Willen der Regierung neue Handelsverträge
zuſtande zu bringen iſt kaum zu zweifeln doch iſt es fraglich
ob es gelingen wird die Schwierigkeiten die ſich für die
Erneuerung der Handelsverträge aus dem deutſchen Zoll
tarif ergeben haben und vor allem den Widerſtand des
Agrariertums zu überwinden

Weit mehr als auf Fragen wirtſchaftspolitiſcher Natur iſt
egenwärtig die allgemeine Aufmerkſamkeit auf den mit Hilfe

des reaktionär nationalliberalen Bündniſſes im Abgeordneten
hauſe zuſtandegekommenen Schulantrag gerichtet
Beſonders innerhalb der nationalliberalen Partei hat die
Angelegenheit wie wir dies auch in unſerer letzten Wochen
ſchau erwähnten eine tiefgehende Gärung hervorgerufen
Die Führer der nationalliberalen Partei ſahen ſich mit
einem Male zu ihren Wählern in ſchroffen Gegenſatz geſtellt
und der Abg Sattler der noch vor kurzem ſtolz auf
hohem Pferde ſaß mußte unlängſt in einer in Köln ab
gehaltenen Proteſtverſammlung ſeiner Partei ſeinen vorher
angeſchlagenen Ton bedeutend herabſtimmen als er es ver
ſuchte die Haltung der Fraktion in dieſer Frage zu recht
fertigen wobei er aber zugleich zugeben mußte daß das
Zuſtandekommen des Kompromiſſes in etwas überſtürzter
Weiſe vor ſich gegangen ſei Nichtsdeſtoweniger nahm die
Verſammlung am Schluſſe ihrer Verhandlungen eine
Reſolution an in der die beſtimmte Erwartung ausgeſprochen
wurde daß die Abgeordneten bei der Verabſchiedung des
Schulunterhaltungsgeſetzes eine den Grundſätzen der
Partei entſprechende Haltung einnehmen werden

Mit dem Großherzog Friedrich Wilhelm von
MecklenburaStrelitz der am Montag das Zeitliche geſegnet
hat iſt eine Perſönlichkeit dahingegangen die ſich von den
uüberlebten Traditionen einer i vergangenen Zeit nicht
hatte freimachen können ſo daß ſie der modernen Zeit und
ihren Forderungen völlig verſtändnislos en er
wozu noch die ſchon in jungen Jahren erlittene Einbuße
des Augenlichts das ihrige beitrug Die politiſche Um
wälzung die ſich durch die großen Ereigniſſe von 1866 und
1870/71 in Deutſchland vollzogen hatte hat er nie anerkannt
und zeitlebens betrachtete er Preußen als unruhigen Händel
ſucher der nicht einmal vor der Heiligkeit fürſtlicher
Legitimität Halt gemacht hatte So ſtand er einſam und
unverſtanden in einer ihm fremdartigen Umgebung wenn
ſchon in patriarchaliſcher Weiſe für ſein Ländchen ſorgend
bis jetzt der Tod den in hochfeudalen Anſchauungen be
fangenen alten 85 jährigen Herrn abberufen hat

Jm Auslande wendet ſich das lebhafteſte Intereſſe immer
noch dem in Frankreich auf der Tagesordnung befindlichen

Kulturkampf zu den die Regierung des Herrn Comb es auStellungen aufgepflanzt werden konnte Von ruſſiſcher
Seite verſucht man jetzt unter Verleugnung der urſprünglich
beobachteten Grundſätze über die Vorgänge auf dem Kriegs

mit großer Härtnäckigkeit fortſetzt Die definitive Abberufung
des franzöſiſchen Geſandten beim Vatikan Niſard wurde
unlängſt von der Mehrheit der Deputiertenkammer gebilligt

wobei der Miniſter Delcaſſé Gelegenheit hatte auf viel
fache Zwiſchenfragen von nationaliſtiſcher und radikaler Seite
in geſchickter Weiſe zu antworten Extreme Elemente von
denen die nene Hauptſtadt ja genug aufweiſen kann
glauben auch ſchon jetzt den Zeitpunkt der Kündigung
des Konkordats und der endgültigen Trennung von
Staat und Kirche angeben zu können Bleibt das
Combesſche Kabinett noch einige Zeit lang am Ruder ſo
iſt es in der Tat nicht unmöglich daß es wirklich dieſe
Anträge durchſetzt Etwas anderes iſt es freilich ob die
Mehrzahl des franzöſiſchen Volkes desgleichen der Armee
für dieſe letzten Konſequenzen einer ſo extremen antiklerikalen
Politik zu haben ſein wird da beide Teile Volk und Heer
überwiegend kirchlich geſinnt ſind und dem ganzen Kultur
kampf ſchon ſeit langem höchſt feindſelig gegenüberſtehen
Ebenſolche Billigung wie in der Pariſer Deputiertenkammer

die Kirchenpolitik fand auch im engliſchen Unterhauſe das
dort zur Verhandlung gelangende engliſch franzöſiſche
Abkommen das von dem Unterſtaatsſekretär des Aus
wärtigen Earl Peary ausführlich analyſiert wurde Die
weſentlichſten Punkte dieſes wichtigen Vertrages ſind hin
länglich bekannt England kann in Aegypten und Neu
fundland nach Belieben ſchalten und walten und Frankreich
iſt es unbenommen in einem günſtigen Augenblick ſeine Hand
auf Marokko zu legen um es ſeinem ſchon ohnehin reichen
Kolonialbeſitz für immer einzuverleiben Schon vorher war
bei einer anderen Gelegenheit der engliſche Premierminiſter
Balfour darauf zu ſprechen gekommen daß die europäiſchen
Mächte wohl bald dazu gelangen würden die zeitliche Be
grenzung bei Vertragsabſchlüſſen handelspolitiſcher Natur
als Vorteil anzuerkennen was beſonders wir Deutſche mit
Rückſicht auf unſere mit Marokko auf ewig abgeſchloſſenen
Verträge die möglicherweiſe in abſehbarer Zeit durch ein
franzöſiſches Protektorat über Marokko hinfällig gemacht werden
könnten uns ad notam nehmen können Jn gönnerhafter
Weiſe hatte der engliſche Premier dann noch hinzugefügt
daß trotz des Abkommens mit Frankreich einer freundſchaft
lichen Verſtändigung Großbritanniens mit Deutſchland nichts
im Wege ſtände eine Verſicherung von der man hoffentlich
an zuſtändiger Stelle mit gebührender Hochachtung Kenntnis
genommen hat

Der ſchon das vorige Mal an dieſer Stelle erwähnte
Kampf bei Kintſchou hat ſich inzwiſchen als ein glänzen
der wenn auch äußerſt blutiger Sieg der Japaner heraus
geſtellt Nachdem beide Gegner in fünftägigem heißen
Ringen ihre Kräfte miteinander gemeſſen hatten führten
die Japaner am 26 Mai den letzten Schlag gegen die
ruſſiſche Hauptſtellung indem ſie ſie mit Sturm nahmen
Sechszehn Stunden tobte vom frühen Morgen bis zum
Spätnachmittage das Gefecht ehe die mit heldenmükiger
Todesverachtung kämpfenden Japaner die von den Ruſſen
verteidigten mit Hinderniſſen aller Art wie Stachel
drähte Minen und Laufgräben befeſtigten Höhen er
obert hatten Ganze Leichenhügel türmten ſich vor den
ruſſiſchen Verſchanzungen auf aber immer wieder ſtürmten
neue Truppen über die Körper der Gefallenen fort bis
endlich am Abend unter brauſenden Banzairufen das
Sonnenbanner in den mit ſo ſchweren Opfern erkauſten
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ſchauplatz einen verhüllenden Schleier zu ziehen und ſo hat
man auch die Bedeutung der Schlacht bei Kintſchou abzu
ſchwächen und die ruſſiſche Niederlage als unerheblich hin
zuſtellen geſucht Nicht ableugnen aber werden die Ruſſen
die inzwiſchen eingetretene faktiſche Blockierung des ſüd
lichen Teiles der Liautonghalbinſel können nachdem
dieſe Tatſache jetzt u a auch der deutſchen Regierung amt
lich vou der Berliner japaniſchen Geſandlſchaft mitgeteilt
worden iſt Damit hat auch gleichzeitig der erſte Akt der
Belagerung Port Arthurs begonnen und findige
engliſche und amerikaniſche Kriegskorreſpondenten vermochten
ſchon ihren Blättern zu kabeln an welchem Tage des lau
ſenden Monats der letzte Sturmangriff auf die ruſſiſche
Feſtung erfolgen würde wodurch dieſes bis jetzt für unein
nehmbar gehaltene Bollwerk in die Hände der Japaner
fallen müßte Vorläufig iſt es aber noch nicht ſo weit
wenn auch die Ruſſen bereits das Port Arthur benachbarte
Dalny geräumt haben wobei ſie die großen Quaianlagen
zerſtörten und den Hafen durch verſenkte Dampfer ab
ſperrten Durch die Beſetzung dieſer Stadt haben die Ja
paner einen für die Belagerung von Port Arthur ſehr not
wendigen Depotplatz gewonnen wo Geſchütze Munition
nnd ſonſtige Vorräte ſobald nur die von den Ruſſen ver
ſenkten Schiffe und Minen beſeitigt ſein werden in aller
Ruhe ausgeſchifft und mit der Eiſenbahn unmittelbar bis
Port Arthur gebracht werden können Jm übrigen iſt
nachdem unlängſt abermals eine japaniſche Diviſion in
Korea gelandet iſt die Sachlage ſo daß eine 50,000 Mann
ſtarke Armeeabteilung unter Kuroki bei Föngwangtſchöng
in einer ſtark befeſtigten Poſition ſteht von wo aus der
genannte General unter Hinweis auf ſeine zahlenmäßige
Unterlegenheit an einen Angriff auf die ruſſiſchen Truppen
vorderhand nicht denken darf

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

empfing das Kaiſerpagar den Profeſſor
ſeinen Reiſen in Kurdiſtan zurückgekehrt iſt

Geſtern morgen ritt das Kaiſerpaar von 7 Uhr ab über

Vorgeſtern
Mann der von

Feuilleton

Meiſter Leoncavallo
Mit bekannter Kunſtfertigkeit gießt Maximilian Harden
i dem neueſten Heft ſeiner Zukunft die Schale bitterer
Jronie über die Vorgänge aus die ſich an das Erſcheinen
ne Komponiſten des Rokand von Berlin am Ber
iner Hofe knüpfen
in vaterländiſchen Romane Wilibald Alexis konnten
n gedem guten deutſchen Bürgerhauſe zugleich künſtleriſche
Hot patriotiſche Freude erregen Die Undankbarkeit der
un ezellern ſollte der Dichter gründlich kennen lernen den
alen önen Erbfehler des Herrſcherhauſes von dem unter
doiſe preußiſchen Königen allein Friedrich der Große und
wen Wilhelm I ganz frei geblieben ſind ſo viel man
do hat der Dichter des Noland von Berlin und der

holen des Herrn von Bredow von ſeinem kunſtſinnigen
als nie ein anderes Zeichen der Teilnahme empfangen
toſig leſe ungerechten Brief der ihm die liberalen Harm
So en ſeiner Voſſiſchen Zeitung ſtrafend vorhielt
ſein ad Treitſchke im Jahre 1894 zu ſeinem Volk Ehe
Deitſch ort bekannt wurde hatte im ſelben Jahre der
Jialten aiſer den Komponiſten Leoncavallo einen in
Roman gehorenen Juden aufgefordert aus dem Roland

ien unſeres Alexis eine Oper zu machen Der Auftrag
iräſtige de Agiflicher Stimmung entſtammt Wir haben

ingart eutſche Talente Strauß Pfihner Humperdinck
ein italientt Schillings manchen anderen vielleicht noch und
Vvollheit auſ der Effekthaſcher wird vom Repräſentanten der
und Kongoſgefordert einen urkmärkiſchen Stoff als Nachdichter
wo deu heiß zu geſtalten Sind die Zeiten wiedergekehrt
ſchlägern ag Velcn ſich von reichlich bezahlten Schaum
Ehrt en elſchland ihre Kunſtleckereien bereiten ließen

Heiſtert de en Meiſter
v neava

dann bannt ihr gute
Wagners Meiſterſingermahnung verhailt

hat mit der derben Zirkusmuüſik des
lange nachhallenden dere
Medici klang nicht nur

gehabt
ondern roch

ſogar abſcheulich zwei andere Opern konnten ſelbſt durch
die pfiffigſte Reklamekunſt römiſcher Talentpächter nicht in
die Mode gebracht werden Alſo ein Mann der einmal
mit völlig un künſtleriſchen Mitteln auf den Brettern geſiegt
hat Den kein ernſter Muſiker ſchätzt Der nicht Deutſch
ſpricht deutſches Leben deutſche Geſchichte nicht kennt das
tiefſte Weſen in der robuſten Kunſt Wilibalds Alexis alſo
gar nicht zu fühlen und noch weniger natürlich zum Tönen
zu bringen vermag Ein Mann der wenige Jahre nach
Wagners mühſeliger Lebensarbeit in Deutſchland höchſtens
als Eintagsamuſeur im Winkel geduldet werden dürfte Der
gierig nach jeder Erfolgsmöglichkeit haſcht geſtern Zaza
eins der ſchwierigſten Hetärenſtücke komponierte morgen der
Tingeltangeltänzerin Tortajada eine Zugoper auf den
bräunlichen Leib ſchreiben wird Dem wird eins von den
Reichskleinodien märkiſcher Dichtung vom Thron her zur
Bearbeitung geliefert ein winziges doch ein echtes Jetzt
iſt er fertig Bringt die erbetene Gabe nach Berlin Wird
als einziger Ziviliſt vom Kaiſer zum Stiftungsfeſt des
Lehrbataillons nach Potsdam geladen und in der Hofkutſche
vom Bahnhof abgeholt Frühſtückt am Tiſch des Kaiſers
der zweimal mit ihm plaudert ihn ſtets als Meiſter an
redet wie lange wurden die Wagnerianer wegen dieſer
Anrede verſpoltet und ihm ſagt Sie ſind der erſte
lebende Komponiſt der italieniſchen Schule wenn Sie ſechs
Jahre an dem Werke gearbeitet haben muß es etwas
Vollendetes geworden ſein Sie haben es mir gewidmet
Zu viel Ehre für mich Jch bin ſtolz darauf meinen
Namen mit ſolchem Werke verknüpft zu ſehen Sie werden
in Berlin der Löwe des Tages ſein Jch komme zu den
letzten Proben um Sie zu bewundern Und Sie lieber
Hülſen müſſen ſich bei der Jnſzenierung die allergrößte
Mühe geben damit der Meiſter vollkommen zufrieden iſt
Den ſo Ausgezeichneten umdrängen Prinzen Diplomaten
Geiſtliche hohe Oſfiziere ſein Namenszug ein Wort von
ſeiner Hand wird wie ein Huldbeweis demütig erbeten Ein
aar Stunden danach ſteht alles in der Zeitung Wort vorWort hat s Herr Leoncavallo den Reportern diktiert

hat ſeine Weltreklame Für eine Arbeit die noch keiner
kennt auch der Kaiſer nicht der ſchon ſtolz darauf iſt mit

ihr ſeinen Namen verbunden zu ſehen Für eine Arbeit
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Bornim ſpazieren Zur Mittagstaſel waren geladen der
Kronprinz von Schweden und Norwegen und Gefolge der ſchwediſch z norwegiſche Geſandte Graf Taube Zur
Abendtafel war Profeſſor Schiemann geladen

Der König von Sachſen hatte geſtern nacht einen
leichten Anfall von Kolikſchmerzen wie bereits früher mehrere
Mal deshalb wurde die Reiſe nach Ems nicht angetreten

Die Herzogin Witwe von Sachſen Koburg
Gotha wird in der nächſten Woche dem engliſchen König
einen Veſuch abſtatten um ſeine Genehmigung für die Ver
heiratung ihrer Tochter Viktorig Melitta der früheren
Gemahlin des Großherzogs von Heſſen mit dem Großfürſten
Kyrill nachzuſuchen König Eduard iſt das Oberhaupt der
Koburg Gothaiſchen Herzogsfamilie Die Genehmigung des
Zaren zur Heirat iſt bekanntlich ſchon erfolgt

Der Präſident der Königlichen Eiſenbahndirektion Berlin
Wirkl Geh Oberregierungsrat Kranold bat nachdem er ſein
Amt länger als 10 Jahre verwaltet hat und vorher bereits
9 Jahre Präſident der Königl Eiſenbahndirektion Breslau
geweſen iſt ſeine Verſetzung in den Ruheſtand zum

J beantragt

von der nach allen früheren Leiſtungen des Verfaſſers an
zunehmen iſt daß ſie ins Hochland ernſter Kunſt nicht mit
einem Gipfelchen hineinragen wird und die dem Preußengeiſt
der verarbeiteten Dichtung ſo fern bleiben muß wie irgend ein
Eberlein dem Genius Goethes Dem welſchen Reklameglöckner
der nicht einmal die Fülle der Erfolge für ſich hat dem in
ſeiner Heimat ſelbſt der feinere Puccini vielfach vorgezogen
wird werden im Kaiſerhaus Ehren erwieſen wie nie einem
deutſchen Künſtler Was er der im Hofopernhaus ſchon
zweimal durchgefallen iſt bringt wird ohne Prüfung an
genommen mit der größten Sorgfalt unter dem Auge des
Monarchen eingeübt und mit allem erdenklichen Pomp aus
geſtattet Und niemand wundert ſich Nirgends wird mit
der gebotenen Höflichkeit aber auch mit der hier noch
nötigeren Entſchiedenheit gegen ſolche weithin ſichtbare
Znrückſetzung deutſcher Künſiler dem Unwürdigſten vom
Volksvertreter ſo überreichlich geſchenkte Gunſt proteſtiert
Was die Briten wohl ſagen würden wenn ihrem Eduard
der Einfall käme Walier Scott einem welſchen Dutzend
muſikanten zur Verarbeitung auszuliefern und den ſchwarzen
Herrn wie den Heiland der Tonwelt zu feiern Und Eng
land iſt doch nicht der Erbſitz klingender Kunſt Wir ſchweigen
und beugen uns Charleys Tante im Neuen Palais Ohnet
ein großer Dichter dem Panbriten und Deutſchenfeind Kipling
einen enthuſiaſtiſchen Gruß übers Weltmeer Leoneavallo
der Schöpfer künſtleriſch vollendeter Werke der Meiſter
ſchlechtweg Gottfried Keller aber Raabe der Märker Fon
tane exiſtieren nicht dem toten Böcklin keine Ehrenbezeugung
dem lebenden Klinger nur Spott ſeine Landſchaft iſt zu
grün ſein Beethoven komiſch Hauptmann wicht würdig
des Schillerpreiſes Leibl Liebermann Uhde in den Rinn
ſtein gewieſen Pfitzner Schillings und die anderen müſſen
Jahre lang hungernd oft harren bis ſich ein Spälichen
der Hofopernpforte ihnen auftut müſſen knirſchend hören
wie man im Ausland tuſchelt ſo ſchlecht ſtehe es jetzt um
die deutſche Muſik daß der Deutſche Kaiſer einen Jtaliener
verſchreiben müſſe um eine altberliniſche Dichtung auf die
Opernbühne zu bringen Unſere öffentliche Meinung iſt
privaie Feigheit Wir ſchweigen loyal Die Kulturgeſchichte

vielleicht redſeliger ſein
e
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Landgemeindeordunng und Groſigrundbeſitz
Aus den Kreiſen des mittleren ländlichen

Srundbeſitzes wird uns geſchrieben Es ſind nunmehr
3 Johre ſeitdem die LandGemeindeOrduung vom 3 Juli 1891
Gefetzeskraft erhalten hat Dieſer Zeitraum erſcheint doch wobl
genügend zur Entſcheidung über die Frage ob ſich dieſes Geſetz
bewährt hat Der umſtrittenſte S des Geſetzes war s 2 der
Vorlage der das Fortbeſtehen der Gutsbezirke neben den
Landgemeinden regelt und feſitſetzt in welchen Fällen eine Ein
gemelndung der Regierung erforderlich erſchien So ſehen wir
dieſe Gutsbezirke jetzt blühen und ſie müſſen in kommunaler
Beziehung von den Gemeinden mit erhalten
werden bis der mittllere Grundbeſitz in dem ungleichen
Kampfe endlich erllegen muß um dann von dem Großgrundbeſitz
als willkommene Beute abſorbiert zu werden Nun erklärte
zwar der Abgeordnete v Rauchhanpt bei der Beratung des
Geſetzes namens des Grundbeſitzes dieſer ſei ja bereit an den
Laſten mit tragen zu helfen wenn es die Gemeinden nicht
mehr tragen könnten Wenn alſo der mittlere
Grundbeſitz die Steuern nicht mehr bezahlen kann und die an
geſtellte Zwangsvollſtreckung fällt fruchtlos aus dann kann
der beſtehende Gutsbezirk zu den verurſachten Laſten heran
gezogen werden Es iſt ein himmelſchreiendes Unrecht das ſich
der mittlere Grundbeſitz gefallen laſſen muß und dem er ſchließ
lich geopfert wird aber Hilfe iſt nirgends zu finden Nun läßt
zwar das Geſetz die Bildung von Zweckverbänden zu
zwiſchen nachbarlich belegenen Landgemeinden und Gutsbezirken
zur gemeinſchaftlichen Wahrnehmung einzelner kommu
nalen Angelegenheiten Wie ungenügend dieſe Beſtimmungen
ſind wie zeitraubend und koſtſpielig die verſchiedenen Verwal
tungen kann ſich wohl jeder leicht denken ſtatt einer Verwal
tung für alle Geſchäfte werden drei viererlei Verwal
tungen geſchaffen zur Tragung einzelner Laſten Deshalb iſt
auch die Verwaltung der Kreiſe ſo koſtſpielig weil jeder Guts
bezirk jeder Zweckverband beſonders verwaltet ſein muß
Die Eingemeindung verhält ſich zu den Zweckverbänden wie
wenn jemandem die geſunden Beine amputiert werden und er
muß danach auf Krücken nachhinken Jſt es wohl bei dieſen
Mißſtänden zu verwundern daß die Landflucht ſo allgemein iſt
iſt der Zug nach den Städten da nicht gerechtfertigt bei dieſen
Ungerechtigkeiten Jſt es da wohl zu verwundern daß die
ſozialdemokratiſchen Stimmen auch auf dem Lande zu ſo großer
Anzahl anwachſen wenn die Sonderintereſſen des Großgrund
beſitzes dem allgemeinen Jntereſſe ſo vorangeſtellt werden Ja

aber wer hilft nLotteriegemeinſchaft in den mitteldentſchen
Bundesſtaaten

Geſtern vormittag trat eine Konferenz von Vertretern der
mitteldentſchen Bundesſtaaten in Eiſenach zuſammen Ver
treten waren Sachſen Meiningen Sachſen Koburg Gotha
Schwarzburg Rudolſtadt Schwarzburg Sondershauſen Sachſen
Altenburg Sachſen Weimar Anhalt Lippe Detmold Schaum
burg Lippe und das Großherzogtum Heſſen Von einigen
Staaten waren die Miniſter anweſend Die Beratungen be
trafen die ſchwebenden Verhandlungen mit Preußen wegen Her
ſtellung einer Lotterie Jntereſſengemeinſchaft Unter den
Beteflligten wurde eine vollſtändige Ueberein
ſtimmung erzielt

Politiſches

Der Centralvorſtand der nationalliberalen
Partei iſt auf Sonntag den 12 Juni vormittags 11 Uhr
zu einer Sitzung einberufen worden zur Beſprechung des
preußiſchen Schuldotationsantrages

Kirche und Schule
Jn einer am Donnerstag abend in Köln abgehaltenen

Zentrumsverſammlung verbreitete ſich der Abgeordnete
Trimborn über den Schulantrag Er erklärte der
Volksztg zufolge die Nationalliberalen wollten nur bei der

Regelung der Schulverhältniſſe dabei ſein Um dieſe nicht einer
Mehrheit von Konſervallven und Zentrum zu überlaſſen
darüber ſei große Aufregung in der nationalliberalen Wähler
ſchaft entſtanden Dem aufmerkſamen Beobachter werde es
nicht entgehen daß dieſe Elemente es gern ſähen wenn ſie im
Reichstage eine Art antiklerikalen Blos nach franzöſiſch
republikaniſchem Muſter bilden würden Dieſe Blockneigung ſei
in der nationalliberalen Partei außerordentlich ſtark vertreten
Hieraus ſei deutlich erkenubar wos das Zentrum bei der
bereits jüngſt betätigten Neigung der Liberalen mit den
Sozialdemokraten zuſammen zu gehen bei den nächſten Reichs
tagswahlen zu erwarten habe Jn Verfolg der bei den
Liberalen hervorgetretenen Stimmung müſſe nunmehr darauf
gedrungen werden den konfeſſionellen Charakter
der Volksſchule endlich einmal geſetzlich feſt
zulegen

Unter der Ueberſchrift Noch drei Friedhöfe à la
Fameck meldet die Frkf Ztg aus Lothringen Jm Kreiſe
Saarburg allein gibt es drei Orte deren Friedhöfe bisher von
der katholiſchen Geiſtlichkeit gleichwie der Famecker behandelt
wurden Es ſind dies die Friedhöfe zu Eſſesdorf Heming und
Langenberg Bis jetzt verlautete noch nicht daß der Biſchof
Benzler von Metz ſich veranlaßt geſehen hätte dieſem unleid
lichen die Proteſtanten und toleranten Katholiken tief ver
letzenden Zuſtande ein Ende zu machen Jntereſſe des kon
feſſionellen Friedens der übrigens hierzulande von der Laien
welt nie geſtört wird wäre zu wünſchen daß der Biſchof zur
Beſeitigung des Mißſtandes veranlaßt würde

Parlymentariſches
Die Kanalkommiſſion des Abgeordnetenhauſes

ſetzte geſtern die Beratung bei s 9 über die Regulierung
der oberen und mittleren Oder fort Dieſer Para
graph handelt von den Entſchädigungen der Grundſtückseigen
tümer die durch die vorgenommenen Maßnahmen betroffen
werden Dabei ſoll der außerordentliche Wert nicht in An
rechnung gebracht werden Vom Abg Wagner freikonſ wird
im Anſchluß an Beſchlüſſe des ſchleſiſchen Provinziallandtages
beantragt Es möge die Entſchädigung nach dem gemeinen Werte
bemeſſen werden den das Grundſtück zur Zeit der Bekannt
machung des Hauptplanes hatte Man will dadurch den
Spekulationen einen Riegel vorſchieben Von Seiten der Re
gierung wird die Streichung des Wortes gemeinen gewünſcht
auch anheimgegeben die Zeit der Wertbemeſſung auf die Be
kanntmachung des Spezialplanes feſtzuſetzen die dem Zeitpunkt
der Taxation erheblich näher ſtehe Bei der Abſtimmüng wird
der erſte Satz des Antrages Wagner freik angenommen aber
unter Streichung des Wortes gemeinen und in der Art daß
die Bemeſſung der Entſchädigung nach dem Werte gerechnet

wird den das Grundſtück zur Zeit der Bekanntmachung des
S er nicht wie beantragt war des Hanptplanes hatte
J ie übrigen Anträge werden abgelehnt Sodaänn wird S 9 mit

angegebenen Zuſatz angenommen Ohne Debatte wird
s angenommen Die 88,11 und 12 werden unverändert an
cher Jn 8 13 wird beſtimmt daß die Geueralkommiſſion

efügt ſei auch Grundſlücke die von den angeordneten Maß
nahmen nicht betroffen werden zur Umlegung
allerdings uur ſoweit es zur Erreichſing der Zwecke des Umnlege

ä daß ränkungen des
Seydel natl Glatzel natl und Wagner freik ſtiellnes daß nende Antrag r d

bung auf Erſuchen des Regierungspräſidenten erfolgen ſoll
Der S 15 wird mit dieſem Antrag angenommen 8 16 und

efung dieſes Gefetzentwurfes erledigt Hitritt die Mittagspauſe g f at Hierauf
Jn Abgeordnetenkreiſen nimmt man nach der

V Ztg an daß ſowohl der Reichstag wie der Landtag
nicht geſchloſſen ſondern vertagt werden Die Vertagung
des Landtags erſcheint ſogar völlig ſicher und zwar rechnet man
damit daß ſie am Freitag den 1 Juli eintreten und bis zum
Oktober dauern wird Jn der nächſten Woche wird das Ab

r zunächſt am Dienstag und Mittwoch Plenar
itzungen abhalten Am Mittwoch ſoll das Kontraktsbruchgeſetz

für ländliche Arbeiter auf die Tagesordnung kommen Donnerstag
oder Freitag ſollen für die Beratung der Kanalkommiſſion und
die übrigen Kommiſſionen frei bleiben Die Vertagung des
Reichstages iſt um den 20 Juni zu erwarten

Soziales
Zur Gründung eines Weltbundes für Frauen

ſtimmrecht begann geſtern im Hotel Prinz Albrecht zu
Berlin die zweite internationale Konferenz für Frauenſtimm
recht Auf den Beſchluß der erſten internationalen Konferenz in
Waſhington war die Gründungsverſammlung nach Berlin ein
berufen wörden Ein Programm auf Grund der von den

amerikaniſchen Stimmrechtlerinnen eingelaufenen Leitgedanken iſt
der Konferenz vorgelegt worden Delegierte waren erſchienen
aus Amerika England Holland Schweden Dänemark Frank
reich und Deutſchland u a Frl Dr Anita Augspurg Frl Dr
Käthe Schirmacher Fran Minna Caner die ſozialdemokratiſche
Agitatorin Frl Zietz Frl v Welczeck Frau Heemayn uſw Die
Verhandlungen wurden zunächſt in engliſcher Sprache geführt
Den holländiſchen Delegierten paßte die Oeffentlichkeit der Ver
handlungen nicht ſie beantragten die Vertreter der Preſſe aus
dem Saale zu verweiſen Dagegen trat energiſch in deutſcher
Sprache Frl Dr Anita Angspurg auf Ganz im Gegenteil
war ſie der Anſicht daß man vor der Oeffentlichkeit nichts zu
verſchweigen habe Bei einem Akte von geradezu welthiſtoriſcher
Bedeutung wie es die Gründung eines Weltbundes für Frauen
ſtimmrecht iſt lebbafte Zuſtimmung dürfe man keinesfalls die
Preſſe ausſchließen Nach längeren Verhandlungen wurde der
Antrag auf Ausweiſung der Preßvertreter mit großer Mehrheit
abgelehnt Nach dieſem Zwiſchenfalle hielt Frl Dr Augspurg
eine Begrüßnungsanſprache in der ſie ihre Freunde ausſprach daß
gerade Deutſchland ausgewählt ſei um dieſen welthiſtoriſchen
Akt zu vollziehen uſw Leider ſei man gezwungen geweſen hier
in engerem Rahmen zu tagen Aber die Sache verdiente es
daß die Bevölkerung von ganz Berlin ſich hier verſammelt hätte
Ferner teilte Frl Dr Augspurg noch mit daß auf dem bevor
ſtehenden internationalen Frauenkongreß dem Verein Stimm
recht und überhaupt den Vertreterinnen dieſer Bewegung
unterſagt worden ſei Propagandaſchriften auszulegen Das ſei
eine Zenſur die noch über die der kgl preußiſchen Polizei gehe
Dieſe verbotenen Schriften habe man nun am Eingange zu
dieſem Saale ausgelegt

Koloniales
Generalleutnant z D v Liebert hat in einer Ver

ſammlung des deutſchen Flotkenvereins und in der Haupt
verſammlung des Alldeutſchen Verbandes kürzlich geſagt er
habe eine diaboliſche Freude darüber daß der Reichstag
nun doch die Mittel bewilligen müſſe die er für Deutſch Süd
weſtafrika vorenthalten habe Er ſchob dem Knauſerſyſtem des
Reichstags die Schuld an den Vorgängen in der Kolonte zu

Hereros auf Urſachen zurückzuführen iſt die mit den
Reichstagsbewilligungen nichts zu tun haben Die Frankf
Ztg bemerkt dazu Es iſt ein ſtarkes Stück von einem
Knauſerſyſtem gerade inbezug auf Südweſtafrika zu ſprechen
für das die meiſten Forderungen immer glatt bewilligt
worden ſind Jn den letzten fünf Jahren wurden bei Ausgabe
bewilligungen von rund 44 Millionen Mark ganze 300,000
Mark geſtrichen

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Siegreiches japaniſches Gefecht
Eine Abkeilung ja paniſcher Kavallerie hatte am 30 Mai

einen Zuſammenſtoß mit einem ruſſiſchen Detachement
das aus Jnfanterie Kavallerie und Artillerie beſtand in der
Nähe von Likiatung neun Meilen nördlich von Port
Adams und ſchlug es Das Gefecht fing um 21 Uhr an
und dauerte zwei Stunden Die Ruſſen wurden nach Norden
zurückgeworfen Die japaniſchen Verluſte betrugen Tot
26 darunter 1 Offizier verwundet 37 wobei 4 Offiziere Die
Bewegung der Ruſſen nach Süden läßt vielleicht auf einen
Verſuch ſchließen Port Arthur zu entſetzen Die Verluſte der
Ruſſen ſind unbekannt

General Stöſßel über die Schlacht von Kiniſchon
Wie ein Telegramm des Generals Shilenski an den Kriegs

miniſter von geſtern meldet hat General Stößel unterm
28 Mai berichtet Am Abend des 26 Mairgab ich nach einem
erbitterten Kampfe der zwei Tage gedauert hatte Befehl die
Stellung bei Kintſchon zu räumen da uns nicht weniger als
drei Diviſionen mit 120 Geſchützen gegenüberſtanden Das Feuer
des Feindes vor allem das von vier Kanonenbooten und ſechs
Torpedobooten vernichtete unſere Batterien auf der Stellung
bei Kintſchon vollſtändig Das 5 Regiment das ſich auf der
Stellung ſelbſt befand kämpfte heldenmütig Durch das Feuer
dieſes Regiments das Feuer unſerer Batterien und das des
Kanonenboots Bobr welches bei Hunneſa lag wurden den
Japanern ungeheure Verluſte zugefügt Unſere Verluſte an

oten und Verwundeten betragen gegen 30 Offiziere und 800
Mann Alle Geſchütze wurden von ungs weil ſie nicht vernagelt
wurden geſprengt und unbrauchbar gemacht Die auf der
Stellung befindlichen Geſchütze während des heftigen Kampfes
wegzuführen war natürlich ausgeſchloſſen man hätte dies drei
Tage vor dem Kampfe tun müſſen Der Kampf am 26 Mai
ſelbſt begann um 5 Uhr morgens und hatte bis 8 Uhr abends
gedauert als ich den Befehl erteilte die Stellung allmählich zu
räumen Ein Teil der Minen und Flatterminen wurde nicht
geſprengt da die Japaner unter dem Schutze des Feuers ihrer
Schiffe unſere Stellung direkt von der Seeſeite her umgingen
Der Geiſt der Truppen iſt ausgezeichnet

Dispoſitionen zum Entſatze Port Arthurs
n einem Kriegsrate dem der Zar präſidierte

einigte ſich die Maiorität dahin daß Kuropatkin ohne die
Poſitlon von Liauhang weſentlich zu ſchwächen 12,000 Mann
zum Entſatze von Port Arthur abkommandiexen könne wie es
Alcxejew wünſchte Kuropatkin gab demzufolge dem GeneralStakelberg Befehl in Kaiping vier ſibiriſche Regimenter eine
Sotnie Koſaken und eine Batterie Gebirgsgeſchütze zu vereinigen
Stakelbergs Aufgabe iſt ſich bis gegen Port Adams
durchzuſchlagen Gelänge dies dann könnte Stöſſels 30,000
Mann ſtarke Gaxniſon von Port Arthur bei einem Ausfall auf

herquauziehen j die Unterſtützung Stakelbergs rechnen
Der Daily Mail wird aus Niutſchwang gemeldet dererrfahrens erforderlich iſt Die 88 13 und 14 werden ange ruſſiſche General Stakelberg marſchiere mit 14,000 Mann

nommen Jn S I wird auf u Provinzlallandtages Zuterſg Kavallerie und Artillerie von Llaujang g
gentums infolge des Um

egeverfahrens in das Grundbuch eingetragen worden Die Abgg gut zu kommen Der Times wird telegraphiert tbur zu

17 werden ebenfalls angenommen Damit iſt die erſte behelfen

obgleich jetzt doch jeder wiſſen müßte daß der Aufſtand der l

üden in der Richtung nach Wafangtien um Port du nach

rihirr wurden alle vorhandenen Vabrungsmitterteri

nen müſſen ſich mit den von chineſiſchen Dſchunke
wird hinzugefügt daß die den Militärbehörden requiriert Die n und in

Sachen oder mit dem was ſie ſelbſt verſteckt er

Die Neutralität Deutſchlands
ie Nationalzeitung ſchreibt Daily Telegraphaus Petersburg melden nach Beendigung de ruft

japaniſchen Krieges ſei eine deutſche diplomariſ
Unterſtützung zu erwarten wie denn auch die ruſſſ
Politik in Europa und Aſien durch die Deutſchlands beeinnt
werde Dieſe Unterſtellung iſt wie jede andere durch i
Deutſchlands feſter Entſchluß unbedingt an der Neutralität feſt
zuhalten verdächtigt wird durchaus grundlos und phantaſtiſch

Eine chineſiſche Note
Dem Standard wird aus Tientſin von geſtern geweldder Große Rat in Peking habe an den ruſſiſchen t

ſandten eine Note gerichtet worin er darauf aufmerkſam mache
daß die ruſſiſchen Truppen wenn ſie Diſtrikte im neutralen
Gebiet verließen nicht die Gebäude zerſtören möchten
die von der Einwohnerſchaft bewohnt würden ſonſt könnte
daraus eine ernſthafte Verletzung der Neutralitäts
geſetze entſiehen ebenſo habe der Große Rat ein Telegramm
an den General Ma geſandt mit der Jnſtruktlon allen ruſſiſchen
Offizieren dieſelbe Mitteilung zugehen zu loſſen t

Ueber die allgemeine militäriſche Lage
auf japaniſcher Seite wird dem B durch ein Privat
telegramm folgendes berichtet

Seit Kriegsausbruch bis in die letzten Tage haben nur au
nähernd 100,000 Kombattanten Japan verlaſſen Jn Koreg und
nördlich vom Jalu ſtehen lediglich Knrokis drei Diviſionen und
einige Landwehr für die Etappen Doch ſind weitere Transporte
jetzt lebhaft im Gange Die zweite Armee wird nach ihrer
Komplettierung aus der erſten dritten vierten fünften und
elften Diviſion ſowie einer neuformierten Feldartillerie Brigade
beſtehen Der allgemeine Vormarſch beider Armeen
in die innere Mandſchurei wird nach der Regenzelt Ende Juni
erwartet Das große Hauptquartier beſteht darauf Vorher
muß Port Arthur fallen Belagerungsgeſchütz ſteht in
dem Hafen von Moji bereit die Minengefahr verzögert die
Abfahrt Um den 20 Juni wird ein konzentrierter Angriff quf
Port Arthur erwartet Der Generalſtab ſchlug einen förmlichen
Sturm von der Landſeite vor der Mikado verſagte aber vor
läufig ſeine Zuſtimmung nachdem ihm der zu erwartende
Minimalverluſt auf fünftauſfend Menſchenleben
beziffert worden war Doch beſtehen viele Militärs weiter auf
der in der Armee populären Sturmidee Die dritte
Armee beſteht aus den mobilen Diviſionen Nr 9 und 10 und
zwei neuformierten Feldartillerie Brigaden Jn Japan
werden die Folgen des Krieges ſchon recht fühlbar
Manche Geſchäfte ſind geſchloſſen Fremdenbeſuch fehlt und iſt
auch unratſam da viel Spionenrfecherei herrſcht Entſchloſſen
heit und Zuverſicht ſind unvermindert

Sonſtige Meldunngen
Aus Niutſchwang in Tſchifn eingetroffene Dampfer

berichten daß ſie letzte Nacht in der Nähe von Port Arthur
rig n hörten doch habe man nur zwei japanlſche Kreuzer

geſichtet
Alle Bemühungen mit dem Südende der Halbinſel

Ligautung in Verbindung zu treten ſind ergebnislos ver
laufen da die Japaner alle Verkehrsmittel beherrſchen und
ken Nachrichten als ihre amtlichen Bekanntmachungen durch
ahjen
Die Gefamtverluſte der Japan er in den Kämpfen um

Nanſchan betragen 31 Offiziere und 713 Mann tot 100Oſſi
ziere und 3460 Mann verwundet

X

Türkei
Wie Konſularberichte aus Monaſtir melden haben

bulgariſche Komitatſchis am letzten Montag den Chef der
jüngſt ins Leben gerufenen griechiſchen Bandenbewegung
Kapitän Wangel und ſeinen Adjutanten bei der Ortſchaft
Pidſuder ermordet Die Leichen der beiden Ermordeten wurden

e und die Stücke als Warnung anf der Landſtraße
erſtreut

mHalle und Amgegend

Halle 4 Jnuni
Die Schließung der Poliflinik des Profeſſors

Kromeyer
Die Schließung der Halliſchen Poliklinik für

Haut und Geſchlechtskrankheiten die begründekes
Aufſehen erregte erfährt jetzt durch eine bei H Walther er
ſchienene Broſchüre des früheren Direktors Profeſſor
Kromeyer eine eigentümliche Beleuchtung Dieſer hat ſein
Lehramt in Halle niedergelegt und ſich in Berlin als Arzt
niedergelaſſen Jm Jahre 1900 hatte er die Errichtung einer
von ihm zu leitenden Unlverſitätspoliklinlk die er mit ſtaatlicher
Subvention auf eigene Koſten und eigene Verankworkung zu
unterhalten hatte übernommen gegen die vom Kultus
miniſter ium gemachte Zuſage der Profeſſur für ſein Fach
eine Zuſage die das Miniſterium nicht halten konnte da die
vier Jahre hintereinander beantragte Profeſſur vom Finanz
miniſter regelmäßig abgelehnt wurde Obgleich bei
dem raſchen Wachstum des ambulanten klliniſchen Materials der
Betrieb des Faches und die Anforderungen des Unterrichts
ſchon nach Jahren 1902 durchgreifende Aenderungen u
beſondere die Angliederung einer ſtationären kliniſchen Ab
teilung an die Poliklinik zur unbedingten Notwendig
keit machten konnte Profeſſor Kromeyer das Miniſterinn
überhaupt zu einer beſtimmten Stellungnahme in d
wichtigen Frage erſt bewegen als er die Unmögll eben
ausſprach unter gleichbleibenden Verhältniſſen länger en a doß
amt zu verſehen Jn welcher Weiſe aber auch dann noch de
Kultusmiuiſterium trotz voller Anerkennung 255 die
rechtigten Forderungen Profeſſor Kromayers tuchAngelegenheit verzögerte um ſchließlich ausdrieate
gemachte Zufagen nicht innezuhalten und fekta eh
Termine zur Entſcheidung der Sache verfallen zu laſſen das
aus dem in der Broſchüre veröffentlichten Brleſwechſel 3 ünd
dem Kultusminiſterium und Profeſſor Kromayer n m des
es iſt begreiflich daß der Gelehrte dieſem Verhal crt der
Miniſteriums gegenüber ſein Lehramt ſchon als n der
Selbſtachtung niederlegte Bei der gewaltigen Schäd Ter be
Volksgeſundheit durch die Geſchlechtskrankheiten iſt un terricht
dauerlich daß die Regierung den Forderungen für dent daß ein
in dieſen Fächern in ſo geringem Maße entgegenkomm wwnngen
Lehrer und Forſcher wie Profeſſor Kromayer ſi be Zuſtände
ſah durch Niederlegung ſeiner Lehrtätigkeit gegen ſo Nediziniſche
zu proteſtieren Wahrſcheinlich wird die Jigg
Fakultät wie wir erfahren zu der Sache noch Stell
und werden wir dann auf die Sache zurückkommen

gehme
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Provinzialnachrichten
wirtſchaftliche Provinzial Ansſtellnugeondwirif R Magdeburg 8 Junk

berichtet nahm die felerliche Eröffnung dere ſchon iuich W 1 üdr ihren Änfang Eine feſlliche
ung ſüllte die weite Halle der Tribüne und im großen

Berſamm v n ſich hunderte von Ausſtellungsbeſuchern aufgeſtellt
Ring ha hm der ſtellvertretende Präſident der Landwirtſchaft
Zunächſt aer Herr Landrat v d SchulenburgVeehen
her a Wort und v d hin t et rund 25 Jabgen
orf tlichen Beſtrebungen der Provinz zum erſtenzie wen e Provinzial Ausſtellung an die Oeffentlich

Male en um die Entwicklung der Landwirtſchaft zu zeigen
ſeit tre dem berechtigten Selbſtvertrauen der Landwirte ſeienh chritte zu danken welche gemacht ſind Das Vereins
die Jhnoſſenſchafisweſen ſeien die Zentren um die ſich der ge
un V wirtſchaftiſche Fortſchritt gruppiert Die Ausſtellung
ſamte i und lade alle ein welche auf ihr ſehen und durch ſie
ſei er Sollen Die Landwirtſchaftskammer danke das Gelingen
iernen Leranſtaltung dem Entgegenkommen der Staatsbehörden
dieſe rovinziglVerwaltung der Stadt Magdeburg und den
der n welche das Amt als Preisrichter zu fungieren über
Heeh haben Darauf nahm Herr Staatsminiſter Dr von
r cher das Wort und betonte daß vor ungefähr 3 Jahren
2rovinz Sachſen die große Ausſtellung der Deutſchen land
deiſchaftlichen Geſellſchaft beherbergte auf welcher ſchon die
wir Weiſtungen ver atte der gang a sWigt waren ank der nimmer raſtenden Arbeit derwird et es aber notwendig geweſen bereits nach kaum drei

Lo von neuem zu zeigen welchen gewaltigen Fortſchritt die
geht iriſchaft in der Provinz gemacht habe Jm weſentlichen
Landwit Landwirtſchaft dankbar die Unterſtützung des Staates
mine deicher bemüht iſt in richtiger Weiſe alle ihre Be
ſchungen zu fördern de zum e des Vaterlandes o
lagen müſſen Daß es aber möglich war ſo fuhr er fort dieſe
Geranſſaltung überhaupt zu geren ei lediglich der Tat

s l
was den Frieden bedrohen könnte fernzuhalten deshalb bitte

er die m e nen t dere derdaſſer hoch e Militärkapelle ſpielte alsdann e Kaiſerworauf Se Exzelleuz die Ausſtellung für eröffnet er
ſlärte Herr Miniſterialdirektor Thiel drückte im Auſtrage des
Herrn Landwirtſchaftsminiſters deſſen Bedauern aus an der
Eröffnungsfeier nicht teilnehmen zu können und wünſchte der

n n e e aWe d im Namen der Stadt Meaodebmrg hieß Herr Ober

bürgermelſter Schneider die Ausſtellung in den Mauern der
Stadt herzlich willkommen indem er beſonders betonte wie
notwendig ein Zuſammenarbeiten von Stadt und Land ſei und
v en wirtſchaf Handel und Jnduſtrie auf ſich an
gewieſen fe en
An dieſe Feier ſchloß ſich alsdann die Vorführung der prä
miterten Pferde und Rinder im großen Ring

Wenn man bereits beim Durchgehen der Stände über die

e Tiere re rege Iſt erraſcht wenn man dieſe erde im Freien ſieht Jn allenKlaſſen r m a 77 le Shire r rodulkte wird eine ſchwere Konkurrenz ausgefochten anz inZergelben Weiſe geſtaltet ſich die Vorführung der t ſudez

Die kräftigen und dabei doch geſchickten Geſtalten der Simmen
taler und der anderen Höbenſchläge entzücken das Auge des
Beſchauers Dle Niederungsſchläge ſeit Jahren hochgezüchtet
bieten ein typiſches Material wie es ſchöner kaum auf einer
Ausſtellung gezeigt worden iſt Die intenſive Arbeit welche
in den Zuchtgenoſſenſchaften durch Unterſtützung der Landw
Kammer geleiſtet worden iſt zeigt hier ihren kaum erhofften
Erfolg Hervorgehoben ſei nur die geradezu muſtergültige
Gruppe der Stammzuchtgenoſſenſchaft Steigra die der
90Leikung des Herrn von Helldorff Zingſt ſo viel Erfolg ver
dankt Die ausgeſtellten Schweine erweiſen die Typen des
verbeſſerten Maxſchviehes und des Edelſchweines in den hervor
ragendſten Repräſentanten dieſer Raſſen Unter den Schafen
ſind beſonders hervorzuheben die Tiere bei denen ſowohl auf
Wolle wie auf Fleiſch gezüchtet iſt womit nicht geſagt ſein ſoll
daß auch die anderen Zuchtziele nicht durchans würdig vertreten
ſind Einen verhältnismäßig großen Raum nimmt auch die
Kuh des kleinen Mannes die Ziege ein welche durch
typiſche Tiere ſowohl der einheimiſchen wie der ſchweizer Raſſen
vertreten iſt Ueberraſchend reich iſt auch die Gruppe Nutz
geflügel beſchickt

S a sAuf ein vom Eröffunngsakt an den Kaiſer geſandtes
Huldigungs Telegramm ging folgende Antwort ein

Herrn Landrat v d Schulenburg
Land wirtſchaftliche Ausſtellung Magdeburg

Potsdam 3 Junk 10 Uhr 20 Min vorm
Se Maj der Kalſer und König haben den freundlichen

Gruß der zur Eröffnung der dortigen land wirtſchaftlichen
Ausſtellung verſammelten Landwirte gern entgegengenommen
und laſſen allen Beteiligten mit beſten Wünſchen für einen
Auten Verlauf und Erfolg danken

Jin Allerhöchſten Befehl der Geheime Kabinettsrat
v Lucaunns

de Freyburg a N 2 Junk Die Geſamt Jnnung hielt
le Tage im Saale des Schützenhauſes unter Vorſitz des
geſeſters Julius Vogel ihr Trinitatis Quartal ab Ein
z r n wurden 11 Lehrlinge und zwar 3 für das Schmiede

d Tiſchler 2 für das Schloſſer und je einer für das
an de v Glaſer und Stellmacher Handwerk Jm Anſchluß
do Johresbericht machte der Obermeiſter darauf aufmerkſam

ſamte bhre verfloſſen ſeien ſeitdem das erſte Quartal der
mmer ſo ing ſtattgefunden habe Obwohl die Handwerks
bode iederholt die Gründung von FachJnnungen empfohlen
Bächer Ofnneoch von der Auflöſung abgeſehen worden unr die
Junnr Fleiſcher und Sattler ſeien qusgeſchieden um Fach
45 Bee zu gründen Gegenwärtig zählt die Geſamt Jnnung
Die Be Aieder von denen 11 ihr ſeit dem Beſtehen angehören

ſammlung ernannte ſie zu Ehrenmitgliedern
So Werſtadt 3 Juni Tödlicher Unfall Jn dem Hauſe
Fomilie H ereignete ſich am 1 d M in der erſt eingezogenen

n wer ein Unfall Während die Mutter zum Bäcker
ölzern du ſpielte ihr etwa jähriger Junge mit Streich

die Mit ich entzündeten und ſeine Kleidung in Brand ſetzten
vor G l zurückkam fand ſie ihr Kind ſchrecklich zugerichtet
darauf durch die nach dem Krankenhauſe geſchafft wo es bald

h den Tod von ſeinen qualvollen Leiden erlöſt wurde
O Aus TBub urſiengen 2 Juni Eine Feldpoſtkarte aus
anke zu ſel in Thüringer Kriegerverein hatte Haupimann

Dihinanig ine erfolgreichen Vorſtoß gegen die Hereros bei
Ha imong eligwünſcht Jetzt haben die Abſender von
len Ein ranke folgende Feldpoſtkarte aus Windhuk er

efechten die naufgeforderter Begleiter bei Märſchen und
Belt ſt an Malar q hat mich ins Lazarett getrieben DieVerſſhreſde ne Aete engeren iſt in Erwartung

6 9 eu r Zeit gewonnen mancheniüwoienn ren freundiſchen Glückwunſch un Oruß zu be
as meine öraäven Leute unter meiner Führung

ekan war ja unſere Soldatenpſfllcht
arum aber nicht weniger Beſten DaKompagnie Franke nk im Namen meiner

Erledigte Stellend v Arte re e Fiier a rzr im Bezirkeort t Scherditz bei SchkenditzLandesHeil und Pflegeanſtalt Vnreaugehilfe ante Händſchrift Uebung
in ſchriſtlichen Bureanarbdeiten und Ferligkeſt im Stenographieren unbedingi
erforderlich auf dreimonatige Kündigung 880 e Gehalt und 159 M Woh
unngsgeldzuſchuß jäbrlich Soſori Burg bei Magdevurg Kreikansſchuß
des Kreiſes Jerichow in Burg Kleindahn Weichenſteller nicht über
35 Jahre alt körperliche Rüſtigkeit gutes Seh und Fardennnierſcheidungs
vermögen Fähigkeit zur Erſtattung einfacher ſchriftlicher Anzeigen nach de
ſtandener Prüfung auf Kündigung 850 M Gehalt und 85 M Wohnnngsgeld
zuſchuß ſowie 85 M Kleidergeld die Mililtärdienſtzeit rechnet nur bei der
Penſieniernug Sofort Gommern Kreisaus ſchuß des Kreiſes Jerichow i
in Burg Kleinbahn Weichenſteller alles üdrige wie bei Burg
Sofort Halle Saale Polizeiverwalinng Molizeiſergeant Beſiß des
Ziviwerſorgungsſcheins und der prenß ſchen Staatsangehörigtelt ſeit zwei Jahren
oder eine Mililärdienſtzeit von mindeſtens ſieben Jahren wobei ziwilverforgnngs
berechtigte prenßiſche Bewerber den Vorzug haben mindeſtens 1,70 mm groß
während der Probedienſtzeit anf einmonatige Kündigung nach deſiniliver An
ſtellung zunächſt anf dreimonatige Kündignung Anſiellnng auf Lebenszeit da
gegen erfolgt erſt nach fünfjähriger Dienſtzeit im Dienſte der Stadt und
Vollendung des 35 Lebensjahres während der Probedienſtzeit 1500 M Gehalt
jährlich vom Tage der feſten Anſtellung ab 1500 M Gehalt und 75 M Kleider
gelder jährllch das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum
Höchſtbelrage von 1800 M jährlich ſpäteres Einrücken in Polizei Wachtmeiſier
ſtellen mit 1800 bis 2700 M Gehalt bei nachgewieſener Befähigung nicht aus
geſchloſſen die Stelle iſt penſionsberechtigt die Militärdienſtzeit wird bei der
Penſioniernng nur den zivilverforgungs berechtigten Perſonen angerechnet dem
Geſuche ſind beizufügen Lebenèlauf Zivilverſorgungsſchein im Original oder
beglanbigter Abſchriſt milltäriſches FJormular Führungsatteſt für die ganze
Dauer der Dienſtzeit im Original oder beglanbigter Abſchrift event auch orts
polizeiliches Führungsatteſt für die Zeit ſeit dem Ausſcheiden aus dem Militär
dienſt Angabe des Größenmaßes ärztl ches Alleſt 1 Okiober 1904
Schmölln Lerzogl Siener und Rentamt Schreiber und
vertretangs weiſe Amtsdiener gute Handſchrift für Mundier
arbeiten anf einmonat ge Kündigung monatlich 20 M für Führnng von
Regiſtern und Regiſtraturarbeiten 30 Pf pro Vogen Mundierarbeiten zu
ſammen jährlich ca 700 kleine Verbeſſerung nicht ansgeſchtoſſen Sofort
Weißenfels Magiſtrat Nach tpolizeiſergeant Nüchternheit körper
liche Rüſtigkeit hinlängliche Schulkenntniſſe und nicht über 35 Jahre alt nach
erwieſener Vefähigung anf Lebenszeit 950 Pe Anfangsgehalt und 160 Proz
des jeweillgen Gehalis als Wohnnngsgeldzuſchuß ſowie 50 M Kleidergeld jähr
lich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren viermal um je 70 M und
viermal um je 60 W bis zum Höchſtgehalt von 1350 M die Stelle iſt peu
ſionsberechtigt und wird die zurückgelegte Mililärdienſtzeit bei derPenſioniernng
angerechnet

Erledigte Stellen für Militärauwärter im Bezidke
des XIl Armee Korps Soſort Battenberg Kreisansſchuß des
Kreiſes Biedenkopf Vollziehungsbeamter Bewerber müſſen körper
lich rüſtig nüchtern und mit der Abfaſſung von Berichten ſowie mit den Ver
ſchriften über Zwangsvollſtreckungen vollſtändig vertrant ſein auf Kündigung
500 bis 600 M jährlich die Stelle iſt penſionsberechligt den Bewerbungen
ſind Geſundheitsatteft ſelbſtzeſchriebener Lebenslauf und Militärpapiere bei
zufügen 15 Jnmi 1904 eder ſpüter Kaſſel Jntendantuyr der Königl
Schauſpiele Bureandiener und Türſchließer der Königl Loge anf
Kündigung als Bureandlener eine anfängliche Vergütung von monatlich 50 M
als Türſchließer jährlich 190 bis 290 M die Stelle iſt nicht penſions berechtigt
Sofort Erfüurt Magiſtrat Schutz mann Unteroffizierdienſtgrad nicht
unter 25 Jahre galt und mindeſtens 1,70 m groß auf Kündigung nach fünf
jähriger tadelſreier Dienſtzeit im Dienſte der Stadt und Vollendung des
30 Lebensjahres auf Lebenézeit 1350 M Gehalt jährlich und freie Dlenſt
kleidnug das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 75 M bis zum Höchſt
gehalt von 1750 e die Stelle iſt penſionsberechtigt die Beitiäge zur Witwen
und Waiſenkaſſe zahlt die Stadt Sofort Gehren Fürſil Amlsgericht
Lohnſchreiber völlige Pertrautheit mir den Ausfertigungen der Amts
gerichte auf Kündigung 80 M fixterter monallicher Scheiblehn Bewerbungen
find mit ſelbſt geſchriebenem Lebenslauf Zivilverſorgungsſchein Geſundheits und
Führnngsatteſt beim Fürſtl Miniſterinm in Sondershanſen einzureichen perſön
liche Vorſtellung erwünſcht jedoch ohne Keſtenerſtattung Alsbald Wahlers
ha uſen Polizeiverwaltung Nachtpolizeiſergegnt auf Kündigung
900 M jährlich ob die Stelle penſionskerechtigt iſt wird noch feſtgeſtelli
werden Jm Bezirk der Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Kaſſel der Dienſtort
wird bei der Einbernſung beſtimmt Poſtſchaffnor zunächſt auf dreimonatige
Kündigung mit der Aneſicht anf lebenslängliche Anſtellung 900 M Gehalt
jährlich nud der tarifmäßige Wohnungsteldzuſchuß ſowie unter Umſtänden die
für den Ort feſtgeſctzte Tenernngszulage das Gehalt ſieigt vis 1500 M jädr
lich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Kaſſel zu
richten 1 Auguſt 1904 Blankenhain Thür Gemelndevorſtand
2 Schutz mann der Bewerber muß die mit der Cemeindeverwaltung ver
bundenen Dienergeſchäfte und die einem Schutzmann obllegenden ſchriftlichen
Arbeiten verrichten zunächſt auf dreimongtige Kündigung nach 10 jähriger
Dienſtzeit darf die Kündigung nicht ohne triſtige Gründe erfolgeit 750 M
Gehalt jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt

Bernburg 8 Junk Ein trauriges Geſchick hat die
Famille unſeres Reichstagsabgeordneten Geheimrat Weſſel be
troffen Sein Schwiegerſohn Regierungsaſſeſſor Auguſt Pietſcher
der älteſte Sohn unſeres verſtorbenen Oberbürgermeiſters
Pletſcher wurde vor einiger Zeit von einer unheilbaren Gemüts
krankheit ergriffen Die ſonderbare Wahnidee die ihn be
herrſchte gab ihm ein daß er ſeine Familie nicht ernähren
könne Nun hat der Tod den Kranken der im Alter von eiwa
34 Jahren ſtand von ſeinem Leiden erlöſt

tz Güſlen 3 Juni Eingeſtelltes Verfahren
Ertrunken Wie wir ſeinerzeit berichteten wurde die Frau
eines hieſigen Steuerauſſehers wegen angeblichen Vergehens
gegen die 88 218 und 219 des St B verhaftet bald darauf
aber aus der Unterſuchungshaft entlaſſen Jetzt hat die herzogl
Staatsanwaltſchaft der Frau mitgeteilt daß das Verfahren
gegen ſie eingeſtellt iſt Jn Groß Schierſtedt ertrank der
Wir Sohn des Schmiedemeiſters G beim Baden in der

ipper

Jena 3 Juni Jnnere Miſſion Jn der zweiten
Hauptverſammlung des Vereins für Jnnere Miſſion hlelt nach
einer bibliſchen Anſprache des Superintendenten Dr Bragſch
der bekannte Pſychiater Prof Dr Binswanger Jeng einen Vor
trag über die geiſtigen Krankheiten infolge übermäßigen Alkohol
genuſſes im Sinne der Beſtrebungen der Mäßigkeitsbewegung
Der niederländiſche Staatsarzt Dr Flebig ſprach im Sinne der
Abſtinenzbewegung An der Verſammlung nahmen viele Geiſt
liche Lehrer und Theologle Studierende der Hochſchule teil

RNiederplanitz 2 Juni Zur Verhaftung des Nieder
planitzer Sparkaſſenkaſſierers Colditz der wie mitgeteilt in
Mongaco feſtgenommen wurde wird von dort geſchrieben Die
Riviera iſt mit der Zeit ein beliebter Verſteckwinkel für Ver
brecher aus aller Herren Länder geworden Der Polizei iſt
das längſt bekannt und keine Woche vergeht ohne daß die durch
Pariſer Kriminalkommiſſare verſtärkte Polizei einen guten Fang
macht Selbſt die ſchlaueſten Charaktermasken ſchützen nicht vor
Entdeckung Der polniſche Graf der engliſche Geiſtliche
die Marquiſe die Lady der arme Koch uſw erfreuen ſich
der beſonderen Aufmerkſamkeit der zahlreichen geriebenen
Kriminalbeamten Und auch Guſtav Colditz iſt hier feinem
Schickſale nicht entgangen Jn Verona hatte er einen Freund
Namens Dureck kennen gelernt Beide hatten ihre Päſſe und
Brieftaſchen getauſcht wobei natürlich jeder den anderen zu
übervortellen ſuchte Dureck wurde als Colditz verhaſtet konnte
aber nachweiſen daß er nicht Colditz ſei Den anf Colditz
lautenden Paß wollte er gefunden haben Der richtige Eolditz
ſtand aber bald als Dureck mittellos da denn ſein Freund
verſchwand und vergaß ihm Geld zu ſenden Colditz wurde
Küchengehilfe in einem Reſlaurant machte ſich aber bald ſchon
durch ſeine Ungeſchicklichkeit verdächtig Nun harrt er in Monaco
ſeiner Auslieferung

Leipzig 3 Juni Begnadigung Wegen Tötung
im Zweikampf war am 4 Dezember 1901 der hieſige
Rechtsanwalt Dr James Breit vom Schwurgericht Leipzig zu
drei Jahren Feſtungshaft verurteilt worden well er im
Leutzſcher Holze bei einem Piſtolendnell ſeinen Gegner einen
Studenten aus Stuttgart erſchoſſen halte Nachdem Dr Breit
den größen Teil ſeiner Strafe auf der Feſtung Königſtein ver
Hüßt hat iſt ihm nun der Reſt der Strafe im Gnadenwege er
laſſen worden Dr Breit wird ſich dem Vernehmen nach als
Anwalt beim Oberlandesgericht in Dresden niederloſſen

Anerkennung erfreut

die Naſe immer röter und röter kein Zweifel
r nach n er war 837 nicht mehr zu denken

und unter homeriſchem Gelächter der Korona mußte dernungsvolle Beſitzer abtrotten hte der bol

O Dresden 2 Junl Ausſtellungshumor Auf der
Hohenſtein Ernſtthaler Hunde Ausſtellung hatte das Prachtexemplar eines Raſſehnndes die allgemelnſte Auhnertſamtelt er

weckt und der glückliche Beſitzer glaubte eines Preiſes ſchon
ſicher zu ſein Allein plöhzllch wandelte Hoffunng ſich in Ent
ſetzen als der Hund die eben herantretenden Prelsrichter mit
freundlichem Schwanzwedeln begrüßte und dadei die Naſe
eifrigſt mit der Zunge balbierte Erſt kohlenſchwarz ward

e war

kJ määmv2

Anſicht liegt ein Luſtmord nicht vor
mordete hat blondes Haar gehabt
Haaren hervor die ſich
geſchnitten wurde befinden Jhr Alter wird auf 20 bis
30 Jahre geſchätzt ih ung von 1000 M auf die Entdeckung des Täters aus
geſetzt

auf dem Waſſer treibend in Berlin bemerkt r wel
um die Zeit die Stelle paſſierten wurden darauf aufmerkſam
gemacht und brachten den Toten ans Land ote
F ſ l r Gerhard vom Jnf Rgt Nr 35 aus Thüringen
gebürtig
25 Mai vom Regiment verſchwunden

beklagen

Vermiſchtes
Zu der gemeldeten Anffindung einer verſtümmelten weiblichen

Leiche in Charlottenburg wird weiter berichtet Gegen
8 Uhr früh ſahen Arbeiter in dem Kanal der die Spree mit
dem Spandauer Schiffahrtskanal verbindet an der Straße XII
etwa 100 Meter von der Plötzenſeer Brücke enlfernt den
Rumpf einer weiblichen Leiche treiben der halb in
einem Sacke ſtak Auf ihre Anzeige erſchienen mehrere Polizei
beamte Die Beſichtigung der Leiche die ganz nackt war ergab
daß der Kopf abgeſchnitten iſt und die Arme und Beine aus
den Kugelgelenken herausgeſchält ſind Der Leib iſt nicht wie
es erſt hieß aufgeſchlitzt ſondern im weſentlichen unverſehrt
Die nächſte Aufgabe iſt nun die Perſönlichkeit der Toten feſt
zuſtellen Dazu fehlt aber noch ſo gut wie jeder Anhalt Das
Einzige was man etwa als ein Kennzeichen an der Leiche ſelbſt
bezeichnen kann iſt eine erbſengroße Warze auf dem rechten
Schulterblatt etwa in der Mitte der Rückenſeite Einen kleinen
Fingerzeig gibt ferner das Zeichen des Sackes in dem ſich
der RNumpf befand D A Z II 100 X 263 Das iſt alles
Die Abſuchung des Kanals der beiden Ufer und des Lanben
geläudes nach der Jungfernheide zu förderte noch einen Arm zu
Tage der etwa 100 Meter anfwärts vom Fundort des Rumpfes
trieb Die Kriminalpolizei neigt zu der Anſicht daß die vom
Rumpfe gewaltſam entfernten Körperteile von dem Mörder mit
in den Sack geſteckt worden ſind daß dieſer aber durch einen
Zufall vielleicht durch eine Dampferſchraube aufgeriſſen ſet
und daß dabei die noch fehlenden Gliedmaßen herausſielen
Jedenfalls hat aber die Leiche erſt kurze Zeit im Waſſer gelegen
Sie wurde noch im Laufe des geſtrigen Vormittags eingeſargt
und nach dem Charlottenburger Schauhanſe gebracht Die
Deſſaner Zuckerfabrik unterhält in Berlin eine Filigle Aus
dieſem Geſchäfte dürfie der die Leiche bergende Sack ſtammen
und es iſt nicht ausgeſchloſſen daß die hierdurch gefundene
Spur zur Ermittelung des Mörders beiträgt Nach ärztlicher

Die mutmaßlich Er
Es geht das aus einigen

noch am Halſe wo der Kopf ab

Der Polizelpräſident von Berlin hat eine

Die Leiche eines Soldaten wurbe am Dienstag nachmittag
Fiſcher welche

Der Tote iſt der

Er diente im zweiten Jahre und war ſeit dem

Todesſlurz Jnu einem Anfalle von Schwermut zum Fenſter
hingusgeſtürzt hat ſich vorgeſtern in Breslau der 49fährige
ruſſiſche Gymnaſialprofeſſor a D Lucian v Puſch
nachdem er ſich zuvor die Pulsadern der rechten Hand geöffnet
hatte Der Unglückliche wurde ſofort nach ſeiner Wohnung ge
bracht wo ein ſofort herbeigerufener Arzt den inzwiſchen ein
getretenen Tod konſtatierte v Puſch der der weiteren Oeffentlich
keit durch eine Reihe von ſpirktiſtiſchen Schriften bekannt
geworden iſt ſoll ſchon ſeit einiger Zeit Spuren geiſtiger Um
nachtung gezeigt haben und dieſerhalb auch bereits in einer
Heilanſtalt untergebracht geweſen ſein

Ans Eiferſucht Ein in dem lothringiſchen Dorf Kneut
lingen lebender italleniſcher Arbeiter hat aus Eiferſucht zum
Revolver gegriffen nſte

Koſtgänger in einer Situgtlon die ſeine maßloſe Eiferſucht er
regte Darauf holte er einen Revolver und ſchoß durch das
Fenſter in das Zimmer wo er beide noch vermutete Er traf
ſeinen Schwiegervater den er ſchwer verletzte hierauf verübte
er Selbſtmord

Er ſah ſeine Frau am Fenſter mit einem

Ein Graf als Kindesmörder Der öſterreichiſche Graf
Reſſequir de Miromont iſt wegen Kindesmißhandlung mit
tödlichem Ausgange in Dresden verhaftet worden

Selbſtmord einer Schanſpielerin Die Schauſpielerin Anna
Tiſſollini hat ſich im Stadiwäldchen zu Peſt mit Morphium
vergiftet Sie wurde in ſterbendem Zuſtand ins Hoſpital ge
bracht

Theaterbrand Jn vergangener Nacht braunte das Sommer
theater Olympig in Petersburg nieder Da die Vorſtellung
längſt beendet war ſo iſt nur ein großer Materlalſchaden zu

wetterRusſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke
Nachdrngt verbolen

5 Juni Bewölkt warm teils heiter ſtrichweiſe Gewitter
regen
Schwül warm wolkig mit Sonnenſchein Ge
witter
Kühler windig abwechſelnd
Wolkig Wind kühl Regenfälle

Gte TelBetzte Tekegramme
Dresden 4 Juni Die Pirnaer Dunellaffäre wird

nächſter Tage vor dem Oberkriegsgericht nochmals verhandelt
werden S

Okahandjg 3 Juni Jn einem am 31 Mai bel J r
geſundenen Patrouillengeſecht wurde der Seeſoldat Fried
getötet

Eine ſchneidige Ehrnung Lilienerons
durch den Reichskfanzler

Verlin 4 Juni Der Reichskanzler Graf von Bülow
ſandte an Detlev von Liliencron aus Anlaß ſeines
60 Geburtstages ein Telegramm in dem es heißt Laſſen Sie
mich Jhnen Dank fagen ſür die vlelen Gaben ihrer
ſchneidigen Muſe ſür manches tapfere Wort der Vater
landsliebe womit Sie deutſchen Jünglingen Mädchen und
Männern ans Herz gegriffen haben,

6 Juni
7 Juni
8 Juni

Bergarbeiter Streik
Eſſen Ruhr 4 Juni Auf der Zeche Johann in

Deimelsberg bei Steele iſt ein Bergarbeiter Sitreitk aus
gebrochen

24 Banernhöfe niedergebraunt
Stargard Pommern 4 Juni Durch Großfeuer wurden im

Dorfe Priemhauſen 24 Vanernhöfe mit 150 Gebäuden ein
geäſchert



Iandel Gewerbe und Verkehr
Zoitreor Paraffin und Ssolarölfabrik zu Halle

Nach dem mit dem 31 März abschliesenden soeben ausgegebenen
Geschäftsbericht haben sich die Preise in Kohlen und Nase
pressstelnen auf vorjähriger Höhe gehalten in Briketts
und in Oelen sind sie zurückgegangen in Parakkfin ge
atiegen Der Preisrückgang in Briketts ist die Folge voer
echärften Wettbewerbes anderer briketterzengonden Bezirke und
des böhmischen Braunkohblenbezirke Der loetsztere bereits
günstigt durch die abgabenſreio Schitffahrt auf der Elbe bemüht
sich neuerdings sogar um Herabs etzung der Eieenbahn
fraehtsätze nach und in Deutschland Der Bericht epricht
die Hoffnung aus dass die deutschen Eisenbahnverwaltungen dieHand zur Kräcigang des ausländischen Gegners nicht bieten
worden In Mineralölen machte ich vermehrter Wettbewerb
anderer Oel unangenehm bemerkbar der Bedarf an Oelen zur
Gasdarstellung nahm ab Der dadarch hervorgerufene Mindoer
absalz machte Preisherabsetzungon nötig Die Bestände in Oelen
ind zwar im Laufe des Jahres grösser geworden es ist aber zu
hoſfſen dass die erwähnten Prelsnagchlässe bald Abhilfe schaffen
werden In Hartparaffin setzte sich die am Schlusse des Vor
jahres bereits eingetretene allmälige Besserung in Nachfrage und
Preis fort Im August zogen die Proise in amerika
nischem Paraffin ganz unerwartet stärker an und hielten
sich im Gegensatz zu früheren Erfahrungen seltdem auf der ge
wonnenen Höhe der Absatz war gut Auch Weichparafüün hat
von der günstigen Marktlage Vorteil gezogon Der Umsatz in
Mauersteinon Konnte elwas erhöht werden Unter den goe
schilderten Umständon ist das Schlussergebnis des Jahres wenig
von dem vorjährigen voreschieden Die Gesamtförderung betrug
10,489,669 hl gegen 10,106,665 hl im Vorjahre Der Bericht
erwähnt bauliche Verändernngen auf der Grube Neuo Sorge
auf dem Werke Zeilz auf der Grube Gottlob bei Theissen auf der
Grube Marie bei Aue auf Grube Hermine Henrielte I bei Osendorf
Auf der Grubenanlage Hermine Heuriette II bei Döllnitz auf der
Mineralölfabrik Döllnitz und auf der Grube Neu Langenbogen bei
Teutschentheol wurden für Arbeiter und Beamte 80,055,06 AMI
26 Proz des Reingewinns aufgewendet Der Bruttogewinn stellt sich
nach der anbängenden Bilanz nebst Gewinn und Voerlustrechnung
auf 1,002,483,33 gegen 988,001,05 A im Vorjahre Der Aufsſchtsrat
mat die Abechreibungen auf 577,590,63 M featgesetzt die er
wähnten Abschreibungen für Abräumungsarbeiten eind darin ent
halten Als Reingewinn verbleiben danach einschliesslich des
Vortrages von 7983,17 M aus dem Vorjahre 424,892,70 M und
es wird vorgeschlagen 20,845,48 M gleich 5 Prozent von
416,909,53 M dem ausserordentlichen Reservefonds zuzuweisen
sodann nach Verteilung von 37,096,15 M als Gewinnanteil an
Aufsichtsrat und Voratand den Gewinnanteil der Aktionäre auf
322,380 00 M gleich 9 Prozent des Grundkapitals festznsetzen
10,000,00 A dem Beawten und Arbeiterunterstützungseſonds zu
zuführen und 34,571,07 M auf neue Rechnung vorzutragen Die
Generalversammlung findet am 14 Juni im Iotel zur goldenen
Kugel in alle statt

Düsseldork 3 Juni
befriedigend Der Bis enmarkt liegt rubig
am 16 Juni statt

Rio de Janeiro 2 Juni

Die Lage der Kohlenmarktes bleibt
Die nächste Börse findet

Feiertag

Preise von Kali Kaxen
festgesatellt von Samunsl Zlelenzlger Berlin und Eessen 3 Juni

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 4375 Hohenfels 8250 6300ſeienro des 55/51 562 Hohenzollern 5650 5709
Beuthe Aktien S 325 Johannashall S Szornhardshall 790 Justus I 66090 6650lurbech 71251 7250 1 Kaiseroda 565951 5999
Carlstund 5350 534 Neustagskurs 13,8201Hesdemona Ronnenberg Aklien 1300 1325Deutschland 301 6460 SalzdetkurihkKkaliw A 2450Friedrichehnll 1490 1522 Säalzgitter Vorz Akt 760 610
Olücknu Sonderah 12,8 0 13,990 Schwarzburger Salin 799Ilansg 1691 160 1 Siege l 525IHedwigsburg 8150 82 5 Wiſhelmshall 9659 59
Heroynia 119,700 20 3270 Wintershall l 63751 645Von Knliwerten Wintershall und Friedriohehall höher dagegen
Siegmundshall chwächer 1625 B

Getreide Mähblen Brzeugnulese agw
Vew Vork Junl Telegr Roter Winter welzen

loco 1143 vorige Notierung 113 Jull 94 923/5 September
8628 853 Dezember 855/8 843 Mai Mais Juli
565/4 56 September 553 542 Dezember Mebl 3,90
3,85 Getreidefracht 1
Ohleago 3 Juni Telegr Weizen Jall 89 h 87/6

Soptember 827 81 Mais Juli 51 497
Berlin 3 Juni FPrühmarket Werzen loco Märker und

eächsischer 174 175 ab Bahu Roggen loco Särker 128,50
ab Bahn Gerste leichte inländische Fultergerste 117 128 do

Bahn do russische und
müärk mecklb pomm

chbwere 129 142 alles frei Wagen und ab
Donau 194 frei Wagen Ilaker
poszen, schles lein 132 159 do märkisch mecklenbg pomm posen
schles mittel 128 157 do märkisch mecklenbg pomm posen
nchles goring 124 127 alles frei Wagen und ab Bahn Aais
amerik mnixed gut 122 125 mittel 114 119 runder T12 120 frei Wagen
Brhbeen inl mittel 132 139 feine 147 162 kleine Koch 169 199
Viklorigerbsen 186 225 Weirenmehi Nr 00 loco 21,2b 22,75

Koggoeonmehl Pr 9 und loco 16,30 17,60 Weizonkleie
grobe 9,20 ,89 do feine 9,20 80 Koggenkleie 9,69 16 00

Hamhurg 3 Juni Weizen fest holetelnieher und mecklen
hurgischer 173 175 Hard Winter No 2 Jüni Ahbladg 137 Koggen
fest eüdrusaischer fest 9 Pud 29/25 Funi Abladung 96 104 mookl
nnd holsteinischer 126,00 138,09 Alais ruhig Amerikan mixed Juni
Abladung 92,00 IIafor fest Gorato fest

etersburg 3 Juni Sibirischer Weizen 9,37 9,40
750 ,70 lUafor 7,20 7,30

Antwerpen 3 AuniGerete ruhig Haker fest
Wondon 2 Juni Agre ILano Fremde Zukfuhren fur zwei Tages

Verzen 29 00 Gerste 9290 Hafer Quarts Weizen ruhig stetig
Ameriknniseher Mais geichütftslos Donnumais stetig Amerikanizche
Mehl e was fester engliches ruhig Gerste und Hafer stetig

iverpool 3 Juni hl üllermarkt Weizen steltgKalifornischer unverändert russischer Ghirka anverändert bis 3 ä
höher Mehl stetig unverändert Mais fest bunter amerikanischer
2/2 d höher bis unverändert Odessser /2 d niediger

Oelsanten Oele Fettwanven
New Vork 3 Juni Telegr Schmalz ostern steam 6,80

6,75 do Rohe und Brothers 6,75 6,75
Chleago 83 Juul Telegr Schmalz Juli 6,47 6,40 Sep

tember 65 6,55
üreamen 3 Juni Sehmalz ruhig 10ko

32/3 Vſg in DPoppeleimern 344 V Speck stetig
Hamhburg 3 Juni Rüböl unverrolli ruhig 1000 46 ,00
Parie 3 Juni Sahluasherliehi Rüböt ruhig Juni 42,50 Juli

46,25 Ju i Aug 46,25 Sept Dez 47,50
Aniwerpen 83 Jnni Schmalz ver Juni 83 00

Voetersburg 3 Juni Ieut loco Leinsaat logo 13,69 13,70
Talg loco

Roggen loco

Welrzon fest Roggen ruhig

Tubs und PFirkine

Petrolenm
Hamhvurg 3 Juni Petroleum geschüäftslos

ö,30 Br
Antwerpeu 3 Juni Sohluaabertoht Kakkinfertos Type weies

n vex Dr por Juni 19 59 Br per Juli 16,75 Br Sept 22,00 Br
ig

New Vork 8 Juni Teolegr Petroloum Standard whlte inNew York 8,15 do in Philadeolphis 8,19 do Roßned 10,85 in Oasnes
do Crecdit Balances Cut Oil Uy 62

e SpiritugVordhausen 3 Juni Branmgein 45 Vol für 120 kg ohne
Fass h Brennerei 69,50 71,59 A desgl 40 Vol 62,60 64,50 M

a 2 Juni Spiriius rühig Juni 24 Br 25,50 FuniJuli 24 Br 23,60 Juli August 24 r 23,50 O u g

Standard white loco

Rohzuekermarké war in dierer Berſchtswoohe ein Lusgerst
ruhiger Ralffinerien die ihren Dedart dureh die umfangreichen An
sohaffungen in den letzten Wochen voll gedeckt haben erhielten aieh
dera geringen Angebot gegenüber sehr reserviert und waren nur vereinzelt
zu naehgebenden Preisen zu interessiereny Der Weritstand atellt sieh
am Sehluss der Woche ca 15 29 Pfg pro Zentner gegen die Vorwoehe
niedriger M rodukte blieben geschäfislos In ne ver Ernte
ruhte das Geschäſt fast ganz da Fabriken sich den niedrigen Preis
ideen der Käufer gegenüber ablehnend verhielton und weiter an
höheren Forderungen festhalten

o v 7 75 00London 3 Juni 960 Javanuoker ſoco 10 eh 6 d Verkäuker
etelig Rühen Rohrneoker loko 9 h 2/2 d Wert ruhb g

laris 3 Juni Rohzucker rubig 869 neue Kondition 2414 A 242Waeissor Zneker flau Nr 3 für 100 en per Juni 27/2 per Juli
224 per Juli August 27 per Okt Jan 2824

Kaffeoso
NHamburg 3 Juni Kalkkee behauptet Vmaatz 200 Saox
Hamvurg 3 Juni nbeude 6 Vnr Kalkkee good avergge Hantoe

n 32,00 Gd Sept 32,75 Gd Der 33,50 Gd Alärs 84,25 Od
uhig
A rdam 3 Juni Java Kalkee good ordinary ruhbig 28,00
Havre 3 Juni Schluszberioht Bericht der Uamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kallee good average Sanloe poar Juni 39,50
Sept 40,25 Dez 41,00 Mürr 41,75 Behauptet

Sohleppvrerkehr anf der Sanle
Mltgetotli vom Ialleschen Speditlone Verein m b E

Anxekomwen in Halle a 8 am 83 Juni Sohblepper Nr 51

ru Brüokenpege
Wolesenfels Oberpegoldo Ünierpegei

TroiheAleloben Oberpegel
do Unlerpegel

z
Kalbe Oberpegel

do Unlerpegol

Wassorstünde bedeutet Aber unter Nu
o un nstru

2,50 Teas dwTä 50 S4353 4717 24 i4 80

1,38 14
Elbe

Der Wasserstand von Trotha beßodet sioh im Avenadiate

Moldau Teer Rgoer
Juni fran r uoheſ

un

Sc Römer mitstückgut von Hamburg

7 nrſe 3 Ju j20,00 Sept Her 89 u rühig Juni 40,90 Juli 36,75 JuliAug
ZuacKor

Halle a Juoi Rohruorer Der Verkehr an unserem

Nordd Eiswerke O 50,500 Deuts Hp B Pfd VII 4 100 50620 Boergwoerxs a Kätter dBerliner Bäörse 3 Juni ne l u Ia er nene er
0 Vl 3 a 26bErgünzung zu den lolegr Oberschl Portl Cem 6 149,0940 do x u x i9181 9 102 25610 renberg Bergwerk 40 78025

j ir Abendblatt 7 Baropor Walzwerk 0 le 2Meldungen im gesir rendblatt Omnibus Gesellschaſt 14 273,69 Hamb 251 310 unk 1925 102,7060 n n O

S Oppelner Brauerei 092,00 4 li00 Go us l05 75e s 14 do unk bis 1900 Bismarckhütte l11 274Bank DizKonto Oppeln Portl Cem do S 801 330 unt 1908 96 000 Goneordia Bergreric
Orenstein Koppel 8 1II151,50620 do S 46 190 uk 1905 32 99 50 b e rg Il 322 00

Berlin Wechsol 8 Iamb 5 Reiche t Metatlsebhraub 9 151,805 40 alte a on 32 95 50 Consolidat Bergw G 28 422 750
Ameterdam i 2 Brüeeo 8 Rhein Cham u Dinasw 9 831505 Gann Boa t x 190 38/0 99 006 Consol Marie O 73003
Wlen 32 Eetovraburg 51/2 Rostoel M G O Hrau ſtt 193 007 i zu 96 269 Quer Kohten kon 10 107 56London 3 Parie s Sangerhüuser Masch 6 190,50610 a Ig i 109 000 rer Pr v 4 118 ,00 v

a r Saxonin Cement ler 171 do do IV VI ſioo so r r 50 rDeutsche Fonds u Stantspap Schäfer u Walcker 597 da 3 96 60 z 61 00ti z v 35 Schimmeol Maschinen 5 137,50 eipz Hyp B VII 1908 4 0 Höseh Eis u 8t 8 227 s91
ndtanleih 3 88 Schlesische Cement 71/2178 1063 do do 4 licz öoe Inowraszl Steinsalzb 5 112 250

orlinor Stadt ObI t do do VIII 1x geg IFattowitzer 11 208 55do do iöo2 u oo o See 8 337 20 ten B eonv 5 26 e Königin Mfärienb V aMagdeburger St Anl 8 102 100 20 e Anäusir u do Serie II 120 70 ILeopoldsgr Edderitz 7 150 rSiemens Glas Industr 14 239 7963 z 3/2 96 50020 n 50 hdo do neue 4 103,5001 S ſugr iel ſe do unkdb bis 1905 2902 Luise Tiefbau konv 9 l 44105 400 Stettiner Cham Didierfls 329,50220 3 96 5020 000Merseburg 1901 unkv 10 S Sudenburg Maschin O 954061 940 unkdb bis 1907 do do St Pr O 1198
Naumburg 1900 abg 32 93,206 Ver Köln Rottw Pulv 12 2200010 90 Em VI 100 706 Magdeburg Bergwerk 35 n
V oahpr l rov Aul s T nen Vereinsbrauerei Artern 6 105 509 do Em VII unk b 1906 4 101 C Marienhütte Kotzenau 0 70,39
ha ine h zu r Westf Draht Industrio 8 157 896 do un Wtape r Je h r 2 d SinnBayrischo An eilte 1109,090 wiitener fuss 4 160 0öbz0 räm Pläbr e orrnl ieder ohlen 8 97 o
Braunsehw 20 Thlr Ia 149 490 Wilhelmshütte con 2 7825 o Nordd Gr Kred Pfdb 4 S2 v Khein Stahhyu Lit C 8 1184
Köln Mind Pri Aanih 3 435 5062 Zuekerſfabr Fraustadtl s 153,9062 do IV V ukb b 190 zu 100 u Sehlesiseh Zinkhütten 361 00
ilamb 50 Thlr Loos 3 188 b Ostpreussische r 99,10B Stadtberger Hütte 0 101 102hege Dentache Bisenb Prior Oblig an u e e 3ehe Ualle IIoiistedt en 99 AhAnsländisohe Fouds P C Pfd AILrz 110 5 7 oblig v Industr u Bergw Ges
re 75070 i 86 Pri do III V u VI rz 100 e r rerArgent Gola Ani dyo z5 261 Deutsche LBigoenb St Prior o XIli r 100 1 u00,705 ren a Hoese F Co Alf 90050

o innere do 4 z rer Varrongo laäo XIV uxb 19051 100 80b B A IIg Elektr Gesellsch 101406

e a e a neJ 94 sleb iwer 100 104do do 1888 5 m Bisenb Prior Obligationen d 4 1102,206 Bochumer Gueeetahl 4 ca e
Se er 1889 227 l Eis Ob St ger 2,10 71 10 76 Pr Ctr B Pf v 189 100 9906Dessauer Gas 196 666

hines St Anl v 1895 do Mittelmweerb stfr, 4 102,006 do 1901 ukb 10 102 60 Dortmunder Union 5 11100
do do Meine 5 97,50b2 I emberg Czernowite 99,196 do 19053 1 108 90626 Elektr Licht u Kraft 4/2 108,008
9 T on 67 50 l Oest Frz Staatsb gar s do 1685 89 94 2 95,80 Gr Berl Plerdeb I u II 33/2 99400x t Je 1,1 3 do Ergänzungsn 3 do Kom O O k 10 Zu 53 Hamb PaouretfahrtGyplische priv Anl Gold Pr 4 101,207 do 1896 00 ,20 Hoelios Elektr Ges 4 74,2573 do 0 r 0 1 r ährei ürg 15 7 tr Z 37 20 n Oesterr ren in P aB abe aret I Dre g crupp o ren

381 84 60 46 20610 do ordwestbahn z 3i/2 94 20016 aurnhlte ah atte 35 Südöster Bann omb 60 8280u0 do 2 e er Beugettonen u at nen 5 105 256101 do Resteertitikate aphta Obligationen 100 25ge Neonogpoi Aui i Vo 21 ne an äö er Präbr B c 1905 2 98 00 o Norddeutseher Lloyd 41/2 108,1063
Ton da t n der Fisenb S äo XVIII ukadb 1908 90 750 Obersehl Eisen Ind 152,903

e r 1886 4 Wwangorod Dombr gar 98 406 do XIX ukdb 1909 l 1/2 106 606Wor h Obl 4 91,506r do X u XXI vk 191 50 b Zeitzer Eisengieeserei 42 104 756Mlailänd 10 Lire Loose 17 c o n 85 do II ukdb b 1918 102 20 h
r Anl à 100 6 102 Co Kurs Kiew 94,90 do XXIII ukdb b 191 3 100 10 Bank AktienVorwes Staat An 88 e e Wer e hen en 102 Bank g Bern Kreene

152,6062 Kursk e r Mär i 160r el e ö z W e J o p P 1908 m tee 73 Ferner es emann u 65 70610 Mosco Smolensk 4 24250 do Comm Obl b 1907 29 750 z n B edo n re 290 Orel Griasi 1889 a 91,506 do do Em II unk 19101 194 o do do it B o 121 691do do kleine 36,296 in a 53 6062 do do III ukab 1912 99 750 Börsen Handelsverein G 108 00be

Aasan J G it G 8 60 bn e e c e e el lea Wo mit b 1909 4 91 8062 II u IV b 190 u S an WDaneiger Priyethant 114 758
do Niooiai Optig 90,908 es Morgen 7 o VII unrab 1908 101 40610 Dtsch Mitte B Iahn 412 100
do Boden Kredit 6 BRybinsk Bologoye u Tr Wugr wingl 101,806261 do IIypoth B Berl 61/2 129 2do 39 do ar 8,0 66,500 Hiss Südwesthahn 4 r VII u 131 92 520 Dresdener Bankverein 5 108,00A G Pranskaukasische 3 7e r IX ukdb 1912 102 er Kreg 61 beRuss Präüm Anl 1804 ru t ch 4 103 106 Essener Kredit 8 1161,606do do 1866 6 Warschau er Vor D D o a 99 9062 Gothaer Privatbank 6 1125 255Se a St u 1886 75 99,20bab Wlaclienveras o 91,50b do a e6 600 g do er 140 90 ndo o 1890 3 99,206 ne 71 706 W estd B C Pf I u o 4 101 206 Hamburg IIypoth B 163 2tabdo Hyp Pfdbr 1878 8 1100,26b fo unkdb 19061 W et B 02 30640 Königsberg Vereinsb 6 113,60Tärktsolelk nleibe D WVanitoba re 1938 W v itt I 6 Lübecker Kommerzb 6253

do Administ 465 10 b VJortheru Pae I b 1921 103,000 wiherrehe 4 103,506 Magdeburger Privatb 4 101 0 be
do 400 Freos Iose r Z 127,30b20 do Pref 4 roh o ne 4 103,006 Nordd Grund Kredit 5 101 25Ungarische Kr R 4 09750 do Gen ILien Preageigene 1103 006 Pr Hyp B abg u neue 412 114,0950
do Staats R 97 88 769 en r 1931 Steche 4 103,000 Preuss Boree 7 137 257

0 a 7 Wilhelma Mgd Allg 0 17böbInänstrie Aktien Dentral Pacific 4 I EEE BI 8o r Amiſinfaorr 290 00 Mt I 2040 A 5 103,60Zämjralsgarien Baa 100 II Erge 2640 6 101 756 eiliger Böras 3 Juni
Alteld Grovan 6 12400 M nönsh G 0 3 61,905Anvaburger Steingut 4 1250c6 ertug Kisonb O 1886 3 72 90b2 Z BI Z zArchimedes 3 152 006 40 i889 66,250 non Rent Av 78 390 t Afnnet e w r es
hre rlata 2 207 S laenvbann Stemm A3tien 00 r 490 m ist o
Berl Cnar Bau V m 777 006 rn n 130 600 Thlr 3/28 nd tohl 1884konv 0 di cbrauerei 81/2 159 75 l Buschiehrader B II J Slantsan 1855 100 95 206 13 do 1876konvBerliner Bockbrauerei 81/2 159 75 2 32 000 100 757do Brauerei Königst 6 120,90 Halberat Blankenb 5 121,306 do 67 kv 49/0 600 100 608 13/2 Alih Landohlig 00 du 157

do Union Gratwreill 5 117,75616 J uru Simpl kv Westh 392 i nnärentenbr 1 500 98,506 3/2 do do

Birkenwerder Vorz A C 00 b A Ia d Bi b St Dia Tr r r 222 C usländ issn h Stamm u v 129 7900euren u Stamm Prior Aktien Div Disenb Stamm Akt s eipe Elektr Werke h
do Sirassenbahn 155,50 b Fussig Tepiitz 77 i er eine e s Lo z e beſt Zur i7i W

Cement Bau Ges Berl r z 16406 Böhmische Nordbahn 523 i r ZD7 r cheoſ 220,506Gharlotth Wasserwerit 14 12 Oöba Gaiiz Kari Itdw B Z ruh r ar c e iel be
Chem Fabr Sehering 15 805 ob Graz Köhnch 5 Ganz K dw n u ine Sehkeua 160 766Chemu Maseh Zimm 0 192 751a6 Kaschau Oderberg T I x äraz Köllgeoh do Wolikkmmorei oDessauer Gas 10 202 80b26 Kronpr Rud St Seh DSldò4 1t/2 Alnrlonburg Mlawig 40 u nsfelder Kuxe 722
Disch Gasglühl Ges 9 217 75 Lemberg Czernowitz 7 10 a Braun 165,006h r in rni 8 141,00 b r d westb 43 4 nen ßer 1 66 5060Dtsche Julespinnerei Oesterr Nor Div Bnuk u Krodit Akt 0 Porll Cement IIalle 25 0Deut Steing Hubbe 9 792,506 do B Elvethalb s e r 72,00Eckert Mlasch Fab k 146 2556 Südösterreich e 17 30 7 u D lpz 172,50620 Siens M F Tlartm s
Elberfeld Farbenfabr 29 550 00b40 Ungar Galiz gar 5 remn HKank verein Sächs Webstunhl 090 5Erdmannsdorf Spinn 1/2 61 52 b angör Dombrowo 4 7 Drezdeuer Bank 151 256 Wunbr Sriönher 366 de
Freund Aasch Kony 8 315 256 Kursk Kiow 11 R P 5 do Bankverein 104,25 15 Thür Gasges Spz 50 002
Görlitzer Eisenbbed 2 261 7506 WVaraohau Torespol 6 Vothner Priyato ö5 do Stamm PrGrevenbroich 093,006 Warsohnu Wien 7,40 160 25601 4 Kob Golh Kred Gs o S r Br V stHansa Dampfsehit 6 123 00 7 7 l eipriger Hypolh B 139,75 St Prior33 z Wi a f 20 300 50 t 41/2 do Krod u 8parb 95 50646 9 3 Pa 14arburg Wien Gummi 22 l Meridionnux J 6 8kcin hank 133 09 Jeitzer r u S 100 250Harkort St Pr konv O 139,90b2 I ütilei Iimburg 7 do do Ohlig 500do Brückenb konv 4 192,900 Gewer Gonus bahn 4 e 62/3 ZAuckerfabr Olauzig i soe
n do St Pr 7 0 Wostsieilianische Anl 2 465,29b4 hiy Inaugtrie Fapiero 23 Zuekerraff Halle 4

ein Lohmann n t t OvlHoſſwann Stärke i 23 Kypoth Pfand u Rentonbrief 0 Chemn rerkez zum 103,756 Augsl Bisenb Fr c
Hotel Disch Anh De saner pfaävr g 4 12 Cröllw Papierfabr 31/2 A ussi Teplitger 98 10Keyling Th Eiseng 5 53 Berl Hyp B 809 abg 499,75510 4 do Sehldvsehr 190 506 zu on Nordbahn 59
Kirchner Co do do 31/2 99,760 2/2 Dörstew Rattmm St A 68,00B 4 o etKlost Röderh Brauer 19 172 00b0 B Han Hyp I X XI ,j 32 97,000 5 do do 59 V A 99,096 S Buschuiehr 1886 sitr s06
Köln dMlüsener conv 5 100 i v 75 9 D W M GSonderm doKurfürstend Ges i Liq r 2822 oo0 V VII 4 101,00 re Siier Vorz A 80,259 6 do Em 1868/71/72 7
Ia Veloee Ital D 9 e VI un S 101 24 Geraer Jutesp u W 290 ooc 2 Dux Bodenbaebh a losLudw Löwe Co l0 25 755 v IX 32 96,507 1 Gerwania Schwalbe 5 do Em 87 10,606Mulzerei Wrede o 812 XX uuie 10 892 96 90620 137/2 Gored Sikb V St A 888 o o o reMagdeburger Baubank 5 s8 106 D G K B IV rz 1 32101 5066 48 do do Pr A I 830 0060 2 Graz Köllacher 72 99,566
Magdeb Strassenbahn 6 143 526 do do V r 105 s /2 96,500 431/2 do do do II 740 0086 4 do Em V 1871 u
Maschin Breuer 2093 696 do VI unkb 1900 4 100 60beB 1 Häallesche Str B 97 250 4 Kaschau OderbertNeue Boden A O 10 II 50b6 o VII unkhb b 19091 4 100 606eB O Kette Elbach G Akt 72,599 6 Prag Dux Gold
Nenroder Kunstaustalt 3 93,100 do VIII 8 h 005uk b 3 96 400 8 Körbisd Zuckertb 123,006 6 o Gold 2
Nienburg E V A abe O0 66 1067 o IX u IXa t 9 k 101,5060 513 Teipz Baubauk 108,6606

Hau

Budwols 2 0,32 24
brag 10,651 231Jungbuntlau e 9,02 2
aun 0,40 20Pardublis 0,060 2Brandeils 0,16j 9bfolnik 0,20 35ſeltmerits 0,30 260

Auesig 3 9,52 23Dresden des 25
Ausslg 3 Juni Von den

gemeldet

S

lorgau 3 enWitteuberg 433 2 J
Rosslau 1,65Barby 1,88 sMagdeburg 1385
hangermünde 2,c8
Witfenbergo 15 nDömſiz Peg 2 1 072 2
auenburg 3 r 9

oberen Plätzen werden 71

Wit Unterhaltungsblatt und Blätter fürs
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